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Begeisterungsstürmer: erstklassig in der Einzel � und 
Mannschaftswertung Vogel bleibt abgeschlagen zurück

Wolfgang und Heike machen hier auf die gelungene 
Leuchtmittelinstallation in der Bühnendecke aufmerksam

Vogelschießen 
am Montag: 
Gespannte  Blicke 
in der größten 
Zuschauerzahl, 
die jemals einer 
Amtseinführung 
beigewohnt hat.

Lösten BeautØ-Billett: Liebreisende im Festzug

 Foto: f-o-t-o-s.de

 Foto: f-o-t-o-s.de

 Foto: f-o-t-o-s.de

 Foto: f-o-t-o-s.de



schon wieder ist ein Jahr seit unserem  
letzten Schützenfest vergangen und schon wie-
der steht unser Hochfest vor der Tür. Zur Teil-
nahme hieran möchte ich alle Schützen aus 
nah und fern, alle Freundinnen und Freunde des  
Schützenvereins Altenhundem und alle Bürgerin-
nen und Bürger aus Altenhundem und aus der 
Nachbarschaft ganz herzlich einladen.
Viele Helfer und viele Hände haben wieder viele 
Stunden an Arbeit und Freizeit investiert, damit 
wir alle zusammen feiern können. In den letzten 
Wochen und Monaten haben wieder viele Schüt-
zen daran mitgewirkt, unsere Schützenhalle,  
die Volksbank-Arena Sauerlandhalle, in  
Schuss zu halten.
Da mag sich mancher fragen, warum machen die 
das eigentlich? Haben die nichts Besseres zutun? 
Nee, haben die nicht. Die haben zwar auch so 
jede Menge zu tun, in der Familie, im Beruf, in 
der Freizeit und auch das ist gut und wichtig.  
Besser aber ist das, was man zusammen mit Freun-
den für die Gemeinschaft leistet.
Nur so kann nämlich Gemeinschaft funktionieren. 
Wenn viele gerne vieles zusammenschaffen. Dann 
entsteht Besonderes und dann gibt es auch nichts 
Besseres, was man tun kann. Es ist zwar einfach, 
sich zu beklagen, dass niemand etwas tut, es ist 
aber nicht gewinnbringend. Nur wenn jeder etwas 
macht und das dann auch noch zusammen, errei-
chen wir etwas.
Genau dieses Zusammenschaffen hat unseren Ver-
ein stets ausgezeichnet und ich bin der Meinung, 
dass das auch so bleiben sollte � mögen andere 
America great again machen wollen �Schützen-
verein ist already great.
In diesem Sinne grüße ich alle Teilnehmer und 
Gäste des Schützenfestes in Altenhundem. Einen 
besonderen Gruß möchte ich an alle Schützenbrü-
der, Schützenschwestern und an alle Freunde des 
Vereins richten, die aus Alters- oder Krankheits-
gründen an den Aktivitäten rund um das Schüt-
zenfest nicht teilnehmen können. In diesem Gruß 
schließe ich alle Patienten des St. Josefs-Hospitals 
ein, denen ich eine baldige Genesung wünsche. 
Ich hoffe, dass das traditionelle Ständchen zu 
Beginn des Schützenfestes hierzu einen Beitrag 
leistet.

Was wäre ein Schützenfest ohne Majestäten. 
Doch nur eine Feier, bei der irgendwie etwas feh-
len würde. 
Nicht versäumen möchte ich es deshalb, den 
aktuellen Majestäten Wolfgang und Heike  
Köster sowie Jannik Müller und Sneha  
Springob für ihre hervorragende Regentschaft 
zu danken. Ihr habt eure Sache gut gemacht und 
ich freue mich auf weitere schöne Festtage mit 
euch. Nicht vergessen möchte ich in diesem Zu-
sammenhang unser Kaiserpaar Kurt und Christa 
Kremer zu erwähnen, die sich mittlerweile in der 
zweiten Halbzeit ihrer Regentschaft be�nden.  
Auch euch beiden gilt mein ganz besonderer Gruß.
Abschließend wünsche ich uns allen drei Schüt-
zenfesttage voller Freude, sommerlichem Wetter, 
friedlicher Stimmung und ausgelassener Feiern in 
unserer Volksbank-Arena Sauerlandhalle.

Christoph Brüggemann 
Vorsitzender

Liebe Schützenbrüder,  
liebe Freundinnen und Freunde des Vereins,  
sehr verehrte Gäste, 

Vorsitzender Christoph Brüggemann

- Schützenfest is already great -
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Liebe Schützenbrüder!  
Liebe Altenhundemer! 
Liebe Gäste aus nah und fern!

Aller guten Dinge sind drei. Oder doch vielleicht 
vier? Als ich im vergangenen Jahr nach dem vier-
ten Anlauf zum König proklamiert wurde, hätte 
ich nicht gedacht, dass die kommenden zwölf 
Monate so schnell vorbeigehen würden. Zwölf 
Monate, in denen wir viel erlebten. Auch, wie nah 
Freud und Leid beieinander liegen. Zu keiner Zeit 
hatten wir das Gefühl, auf uns alleine gestellt zu 
sein. Denn als Schützenkönig ist man nicht allein. 
Immer waren Freunde, Schützen, Of�ziere und 
unsere Familie an unserer Seite. 
Überwältigt waren wir von den vielen Gratulanten 
und dem grandiosen Frühschoppen am Montag.  
Dafür ein Dank an den Musikverein Dünschede 
mit all seinen Aktiven.
Gerne denken wir an die Teilnahme der Schützen-
feste in Olpe, Kirchhundem, Langenei und Meggen 
zurück. Auch das Kinderschützenfest in diesem 
Jahr wird uns immer in Erinnerung bleiben (eine 
Veranstaltung, bei der wir nicht trockenen Fußes 

nach Hause kamen). Die Besuche in Oberhundem 
und Bilstein liegen, während ich diese Zeilen ver-
fasse, noch vor uns.
Besondere Highlights waren das Bundesschützen-
fest in Bad Westernkotten und der Stadtschüt-
zenball in Oedingen. All diese Feste haben wir 
mit dem besten Hofstaat der Welt besucht und 
gebührend gefeiert. 
Ich glaube, am besten versteht man die Begeis-
terung für das Schützenwesen wenn man, so wie 
ich, mit dem Fest aufgewachsen ist oder wenn der 
Virus irgendwann stark genug ist und sich eine 
Ansteckung nicht mehr vermeiden lässt. Darum 
möchte ich hier noch einmal Werbung für das Fest 
und ganz besonders für den Königsschuss machen.
Lasst Euch anstecken! Lasst es Euch nicht entge-
hen, einmal König des Schützenvereins Altenhun-
dem zu sein. Lasst uns die Tradition von Glaube, 
Sitte und Heimat aufrecht erhalten!
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, mich ganz be-
sonders bei meiner Ehefrau und Königin Heike zu 
bedanken. Ohne sie wäre dies alles nicht möglich 
gewesen. Danke an meine Vorstandskollegen, die 
Of�ziere, unseren Tambourcorps, allen Schützen 
und Jungschützen für eine tolle Zeit.
Vielen Dank an unsere Freunde, unseren Hofstaat,  
den Kegelclub Pfefferinsel, danke IGM!
Und zu unseren Gästen sei gesagt: Kommen Sie 
nach Altenhundem. Besuchen Sie den Festgot-
tesdienst, schauen Sie sich die Festzüge an und 
kommen Sie in die Volksbank-Arena, um mit uns 
zu feiern! 
Wir wünschen allen drei Schützenfesttage voller 
Freude, viel Spaß beim Feiern und den Schützen 
beim Vogelschießen eine ruhige Hand.

Euer Königspaar
Wolfgang und Heike

Königspaar Wolfgang und Heike Köster

Prachtvoll paradiert der Sonntagsfestzug durch den Altenhundemer Ortskern� Foto: f-o-t-o-s.de
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Schützenfest 
in Altenhundem

Samstag, den 8. Juli 2017
14.30 Uhr	 Ständchen am St. Josefs-Hospital und Jose�num
16.30 Uhr	 Antreten am Ehrenmal
17.00 Uhr	 Schützenhochamt
18.00 Uhr	 Vogelschießen der Jungschützen

21.00 Uhr	 Partytime mit

Sonntag, den 9. Juli 2017
11.00 Uhr	 Platzkonzert am Rathaus
15.00 Uhr	 Antreten der Corporalschaften
15.30 Uhr	 Antreten zum Festzug (Ortsmitte) 

Abholen der Majestäten am Rathaus
17.30 Uhr	 Kinderpolonaise
18.00 Uhr	 Ehrungen
20.00 Uhr	 Polonaise und Tanz 

mit dem MV Dünschede
24.00 Uhr	 Ausmarsch zum Zapfenstreich am Marktplatz

Montag, den 10. Juli 2017
8.45 Uhr	 Antreten am Marktplatz 

Vogelschießen mit Frühschoppen
17.00 Uhr	 Antreten zum Festzug (Ortsmitte) 

Abholen der Majestäten am Rathaus
	 Nach dem Festzug Königskrönung
20.00 Uhr	 Wegbringen der Fahnen und Standarten
	 Tanz mit dem Harmonie Sound Orchestra

Eintritt: �Samstag 7 Euro, Sonntag F R E I, 
Montagmorgen 5 Euro 
nach dem Festzug Eintritt frei 

... natürlich auch im Internet:
www.schuetzenverein-altenhundem.de
Wir bitten an den Festtagen zu �aggen!
� Der Vorstand

Ausführende der Festmusik:
Musikverein Harmonie Dünschede, 

Ltg. Stefan Beumers
Tambourkorps des Schützenvereins 

Altenhundem, Ltg. Thomas Voß
Im Festzug wirken mit:
Tambourcorps Meggen
Musikverein Bilstein
Musikzug Grevenbrück e.V.
Musikzug der Freiw. Feuerwehr Brachthausen
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Antreten der Corporalschaften

In Züschen einen zischen

Angetreten wird in den einzelnen Corporalschaften wie folgt:

Erste Corporalschaft �Oberstadt� 
Treffpunkt für die Schützen ist die Gärtnerei Kremer!
Sonntag: Treffen ab 14:15 Uhr Abmarsch um 15:00 Uhr

Zweite Corporalschaft �Altstadt�
Treffpunkt ist hier die Druckerei Nübold auf der Hochstraße!
Sonntag: Treffen ab 14:30 Uhr Abmarsch um 15:00 Uhr

Dritte Corporalschaft �Unter den Klippen�
Treffpunkt ist das Krankenhaus!
Sonntag: Treffen ab 14:30 Uhr; Abmarsch um 15:00 Uhr

Vierte Corporalschaft �Jammertal�
Treffpunkt ist die Gaststätte Forelle im Jammertal.
Sonntag: Treffen ab 14:15 Uhr Abmarsch um 14:45 Uhr

Am Montagnachmittag treten alle Schützen gemeinsam um 17 Uhr in der Ortsmitte an.

Bereits zum zweiten Mal veranstalteten wir 
Jungschützen am 31. Dezember unsere Silves-
terparty mit dem Motto �Celebrate the Night in 
Black·n·White�. Dank vieler freiwilliger Helfer und 
einem gut aufgelegten DJ Marc Kiss wurde auch 
die zweite Au�age ein voller Erfolg. Daher können 
die Gäste auch in diesem Jahr mit einer Fortset-
zung rechnen. 
Eben dieser Erfolg veranlasste uns dazu, die �ei-
ßigen Helfer für ihre harte Arbeit zu entlohnen 
und so machten wir uns genau einen Monat vor 
unserem Hochfest auf den Weg nach Züschen. 
Eine durchschnittlich 25 Mann starke Truppe (die 
genaue Anzahl variierte je nach Tageszeit) nutzte 

die Fahrt als erstes Trainingslager, damit wir am 
eigenen Schützenfestwochenende zur Höchst-
form au�aufen können. 
Mit einem Einkaufswagen, einem eigens bestell-
ten Kühlwagen mit reichlich Felsquellwasser und 
natürlich mit unseren unverwechselbaren grünen 
Jungschützen-Shirts im Gepäck sorgten wir nicht 
nur bei uns, sondern auch bei den Bewohnern von 
Züschen für ein (un)vergessliches Wochenende. 
Aber auch eine Exkursion nach Willingen ließ 
das Ansehen und den Bekanntheitsgrad unserer 
Jungschützenabteilung enorm steigen. 
Grund dafür ist unter anderem unser großes und 
stimmgewaltiges Repertoire an Liedern über unse-
ren Heimatort und über das Schützenfest. 
Trotz zahlreicher Sonnenbrände und dem Ver-
lust der Stimme wird diese Fahrt ganz sicher in  
unsere Geschichtsbücher der Jungschützen  
Altenhundem eingehen. Solche Gruppenakti-
vitäten, auch außerhalb der Schützenfestsai-
son, stärken unser Gemeinschaftsgefühl enorm,  
was sich an der konstant guten Stimmung, egal 
wo wir gemeinsam auftreten, deutlich sehen lässt. 
Wir wünschen allen Besuchern ein (feucht-)fröhli-
ches Fest und den Bewerbern an der Vogelstange 
ein glückliches Händchen. 

� Eure Jungschützen Altenhundem

Gut eingelebt: Die Jungschützen führten zwischenzeitlich einen Züschener Flüssigkeitshaushalt

Kleine Bimmelbommelei
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Liebes Altenhundemer Schützenvolk,
in wenigen Tagen herrscht bei Ihnen in Alten-
hundem wieder der Ausnahmezustand, denn das 
Schützenfest steht vor der Tür. Auch dieses Jahr 
sind wir wieder mit von der Partie und können 
sagen: �Wir sind zu Gast bei Freunden�, denn jedes 
Jahr aufs Neue werden wir herzlich von Ihnen in 
Altenhundem begrüßt und aufgenommen. Wir 
freuen uns auch wieder auf eine gute Zusammen-
arbeitmit dem Tambourkorps des Schützenvereins 
Altenhundem.
Ob beim Ständchen am Krankenhaus, der Messe 
in der Kirche, dem Frühschoppen, den Festzügen, 
beim Zapfenstreich, an der Vogelstange oder 
bei der Unterhaltung in der Schützenhalle � wir 
möchten dort überall mit Ihnen drei schöne, aus-
gelassene und stimmungsvolle Tage verbringen. 
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder ganz 
herzlich ein, die große weite Welt musikalisch zu 
entdecken, denn am Sonntagmorgen beim Früh-
schoppenkonzert reisen wir von Wien über Süd-
amerika zurück ins Sauerland. Lassen Sie sich von 
unserem abwechslungsreichen Konzertrepertoire 
überraschen.

Am Sonntag- und Montagabend steht wie ge-
wohnt unsere Tanzbesetzung �Harmonie Sound 
Orchestra� für Sie bereit und sorgt für ordentlich 
Stimmung. Egal, ob Sie zu bekannten Schlager-
hits abtanzen oder zu Partykrachern Æ la Mickie 
Krause, Jürgen Drews oder Helene Fischer abfeiern 
möchten, unser �Harmonie Sound Orchestra� lie-
fert zu allen Anlässen die passende Musik. 
Dem scheidenden Königspaar Wolfgang und Heike 
Köster und dem scheidenden Jungschützenpaar 
Jannik Müller und Sneha Springob wünschen wir 
auf diesem Wege noch eine schöne Restregent-
schaft. Den Anwärtern wünschen wir ein sicheres 
Augenmaß, eine ruhige Hand sowie viele schöne 
Stunden mit dem Schützenvolk und uns.
Wir freuen uns nun zusammen auf ein schönes 
und harmonisches Schützenfest und ein frohes 
Wiedersehen und, dass das Fest der Feste vom 
schönstem Wetter begleitet werden wird. 

Ihr Musikverein  
�Harmonie� Dünschede 1874 e. V. 

Grußwort Musikverein  
�Harmonie� Dünschede 1874 e. V.

Schützenverein dreht nicht  
an der Preisschraube, zieht beim 

Service an
Verbessertes Speiseangebot am Montag �  

Biergarten wieder ab Sonntag geöffnet
Der Verein hält die Bierpreise weiterhin stabil 
und gibt die Preissteigerungen nicht an seine 
Gäste weiter. Das preiskonstante Pils kann auch 
in diesem Jahr im eigens und aufwändig her-
gerichteten Biergarten vor der Volksbank-Arena 
genossen werden � dank der Naturtalente des 
Gartencenter Kremer.  Zusätzlich dazu wird die 

Getränkekarte um eine Auswahl von Cocktails 
erweitert. Erweitert wird auch das Menü des Bis-
tros der Metzgerei Wesener. Neben den beliebten 
kleinen Snacks, die während der drei Feiertage 
natürlich wieder im Angebot sind, können sich 
die Besucher des Montagsfrühschoppens  mit 
verschiedenen leckeren Tellergerichten stärken.

Conzensus	 Jan Van der Roost
Out of Africa 	 John Barry
Unter dem Doppeladler	 Josef Wagner
Kaiser Walzer	 Johann Strauss Sohn
Suite on Celtic Folk Songs	 Tomohiro Tatebe

Royal Salute	 Richard Waterer
Against all Odds	 Phil Collins
Promenadenpolka	 Jaroslav Zeman
El Cumbanchchero	 Naohiro Iwa

Programm des Frühschoppenkonzertes am Sonntag:
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Wenn Karneval auf Schützenverein trifft,  
gewinnen am Ende beide

Of�ziersgarde begeistert  
und verbindet

Save the date!

Billige Gags sind ihre Sache nicht. Beleibte Män-
ner, die im gesetzteren Alter gerade noch so �e-
xibel sind, Tanzbewegungen karikieren zu können, 
nur um damit den Vorwand zu liefern, einen der 
ihren im knappen Kleidchen auf eine Karnevals-
bühne zu karren auch nicht. Hüftsteife Herren-
hüpfburg meets Dragqueen � dieses Feld überlas-
sen sie Spaßgarden und Männerballets. 
Aber um was geht es ihnen dann? Aus dem 
Wunsch, den befreundeten Spaßbacken aus Al-
tenhundem im wahrsten Wortsinne Schützenhilfe 
zu leisten, entstand die erste Idee der Of�ziersgar-
de. Nach dem die Spaßbacken ihren Frauenkar-
neval 2016 kurzfristig absagen mussten, wollten 
Hauptmann Martin Vollmert und Oberleutnant 
Carsten Schmidt diesem Negativtrend etwas 
entgegensetzen. Altenhundemer Vereine müssen 
schließlich zusammenhalten. 
Nun liegt die Halbwertzeit solcher bierseligen 
Visionen oft nur im (N)achtstundenbereich. Aber 
tanzende Of�ziere, also die Verbindung von klas-
sischem Karneval und der Möglichkeit, das sich 
oft zu ernst nehmende Schützenwesen ein wenig 
auf die Schippe zu nehmen � diese Idee hielt sich 
hartnäckig. Vor allem bei Susanne Schneider. Beim 
Tanzen muss einer führen und so gab die �Spaß-
backe� nach der fünften Jahreszteit die Richtung 
vor und nahm die beiden Vordenker Schmidt und 
Vollmert beim Wort: beim nächsten Frauenkarne-
val tanzt ihr an. 

Aber Bühnenpräsenz ist vielen nicht mit in die 
Wiege gelegt und kommt auch noch Rhythmusge-
fühl dazu, wird es schnell schwierig mit der Kandi-
datensuche. Und trotzdem fanden sich elf weitere 
Schützen, die bereit waren, sich im Schautanz-
stahlbad zu Gardetänzern formen zu lassen. Be-
reit zum Fremdschämen war man nicht � klar war 
von Beginn an, dass man Qualität liefern wollte. 
Mit Stef� Picker fand man eine erfahrene Trai-
nerin und ab Oktober wurde wöchentlich, auch 
zwischen Weihnachten und Neujahr, konsequent, 
ausdauernd und hart trainiert.
 Erste Zweifel an den eigenen Ausdruckstanz-
fähigkeiten schwanden überraschend schnell. 
Mit dem steigenden Körperbewusstsein wurden 
auch die Talentscouts der Zipfelmützen aufmerk-
sam und traten mit einer Auftrittsofferte für die 
schunkelnde Sauerlandarena an die Of�ziersgarde 
heran. Der Rest ist ein Stück erfolgreicher Alten-
hundemer Karnevalsgeschichte. Die Tänzer um 
Funkemariechen Tobias �Chief� Hanses eroberten 
bei den beiden Auftritten Bühne und Herzen der 
Zuschauer im Sturm und konnten in tosendem, 
minutenlangen Applaus baden. 
Zu Recht: Wer die eigenen hochgestecken Ziele 
auf so launig-unterhaltsame Art erreicht, baut ein 
neues Türmchen auf die Lennestädter Karnevals-
hochburg, setzt ein Zeichen für das Vereinsleben 
in Altenhundem und bringt ein neues Aushän-
geschild am Schützenverein an. Klatschmarsch.

Vor 15 Jahren hatten einige Schützen 
offensichtlich eine Eurovision � ob 
gesungen wurde ist unbekannt, aber 
nicht unwahrscheinlich. In jedem Fall 
wurde per Autogramm auf of�ziellem 
Zahlungsmittel bereits das nächste 
Schützenfest herbeigesehnt. Nun 
kann jedem mal was dazwischenkom-
men. Wir hoffen, diese Flaschenpost 
aus den Untiefen des Währungskreis-
laufes hat durch die noch sichtbaren 
Signaturen Signalwirkung und das Treffen 
lässt sich mit der geringfügigen Verspätung 
von 5473 Tagen nachholen.
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60-jähriges Königsjubiläum!  
Fragen an Erwin und Mathilde Wittemund

Die Schriftführer Thomas Ludwig und Jochen Dolle 
besuchen das Jubelkönigspaar und wollten doch mal 
wissen, wie war das denn alles.

Jochen: Erwin, wenn du mal 60 Jahre zurückdenkst, 
kannst du dich noch erinnern, wie du damals König 
geworden bist?

Erwin: Und ob ich mich erinnern kann. Es gab einen 
zähen Vogel der nicht runter kommen wollte. Es muss-
ten schon Feuerpausen eingelegt werden, weil der 
Handlauf zu heiß wurde. Schießmeister war damals 
Fritz Stinn aus Langenei. Da sagte der Butz Major, zu 
mir: �du muet unnen uf den Knopp haalen, dann küm-
met er�. Und auch mein Vater sagte: �Junge, halt druff�. 
Gesagt getan, da sagte der Butz: �Sisse, getzt hässe ne�

Thomas: Mathilde, warst du denn damals gerne Kö-
nigin?

Mathilde: Doch sehr, aber unheimlich aufgeregt war 
ich schon. Damals war es noch nicht üblich, sich mit 
Sekt etwas Mut anzutrinken. Erwin wurde ja als Erstes 
gefragt: �Haste denn auch ne Königin?� und �Isse denn 
schon 21?�

Jochen: Wurde denn 1957 schon aus der Halle heraus 
geschossen?

Erwin: Ja, dass war schon immer so. Aber damals gab 
es nicht die Gewehrsicherung wie heute.Deshalb waren 
Josef Muth und Hans Wimmeroth von der Gemeinde 
Kirchhundem dafür zuständig, den gesamten Bereich 
unter der Töte abzusperren. Es sollen Kugeln bis kurz 
vor den Bettinghof eingeschlagen haben. Die Kinder 
mussten in der Schule bleiben, bis der Vogel unten war.

Jochen: Hattest du den ernsthafte Mitbewerber?

Erwin: Davon gab es reichlich, spontan fallen mir 

Klaus Borgards , Helmut Trippe und 
Gerhard Herrig ein.

Thomas: Mathilde, der erste 
große Auftritt war ja der Wackel-
zug. Ihr hattet es ja nicht weit zur 
Bergstraße Nr. 1:

Mathilde: Ja aber damals gab es 
ja noch Cordes Bubis Garten, von 
da kam ein riesiges Hallotria. Und 
dann musste der Wackelzug stop-
pen, denn die Bimmelbahn nach 
Schmallenberg kam vorbei.

Thomas: Könnt ihr euch auch 
noch an den Hofstaat erinnern?

Mathilde: Ja, das Foto wurde 
direkt zwischen Vogelstange und 
Tante Lina�s Wohnwagen gemacht. 
Tante Lina war mit ihren alten Sü-
ßigkeitswagen nicht wegzudenken.

Erwin: Neben vielen anderen war 
natürlich der Kegelclub dabei. Da 
waren damals Pastor Teipel, Vikar 
Ostrup, Pater Jahn, Dr. Volk und Dr. 
Vielhauer drin.

Jochen: Erwin, du bist ja vielseitig 
aktiv. Kannst du uns denn sagen, was 
am längsten besteht: 
a) dein Schützenkönig  
b) deine Ehe mit Mathilde  
c) deine aktive Sängertätigkeit  
d) deine Mitgliedschaft bei Kolping 
oder e) deine Aktivität bei Tura 
Altenhundem/FC Lennestadt

60 Jahre

1957: Erwin Wittemund mit dem damaligen Fräulein Mathilde Harbecke und dem Hofstaat an der Vogelstange

Nach dem Königsschuss:Königsof�zier Alfons Kniep, König Erwin, Major und Vor-

sitzender Josef �Butz� Wächter und Böller- und Schießmeister �Fränz�Eickelmann.
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50 Jahre

25 Jahre

Königspaar Schneider 
vor 25 Jahren: Schon 
im Alter von knapp 2 
Jahren wurde Adjudant 
Philipp Schneider vom 
Schützenfestvirus der 
Eltern Susanne und 
Putt in�ziert!

Mathilde: Verheiratet waren wir damals noch 
nicht, die Hochzeit war erst 1960 auf Erwins  
Geburtstag. Als Königin war ich noch Fräulein Harbecke.

Erwin: Länger als Schützenkönig bin ich Sänger, vo-
riges Jahr habe ich die Urkunde für 65 Jahre aktiven 
Chorgesang bekommen. Momentan bin ich noch beim 
Kirchenchor Altenhundem, dem Männergesangverein 
Langenei-Kickenbach und zwei anderen Chören.Beim 

Fußball bin ich ungefähr seit 60 Jah-
ren. Zwischenzeitlich war ich auch 
Schiedsrichter.Und beim Kolping bin 

ich ebenfalls so um die 60 Jahre dabei. Dabei sind mir 
unser Kolpingkreuz mit dem schön gestalteten Platz 
oberhalb Cordes Eichen und das Michaelskapellchen 
ganz besondere Anliegen. Im Schützenverein bin ich 
inzwischen schon 68 Jahre und in den 80er-Jahren Of-
�zier gewesen.

Thomas: Mathilde, bist du auch so aktiv wie dein 
Mann?

Mathilde: Da gibt es schon noch einiges, was ich 
selbst heute noch mache. Zum Beispiel bin ich aktiv 

bei der Volksliedergruppe, die mir sehr viel Spaß macht. 
Ich bin auch in der Senioren-Union und dann mache ich 
noch einen Bronze-Kurs für Frauen in der Tanzschule in 
Olpe. Nicht zu vergessen, dass ich früher Tag für Tag in 
unserem Elektrogeschäft gestanden habe.

Jochen: Als direkter Nachbar von der Volksbank-Arena 
Sauerlandhalle habt Ihr schon manchen Sturm erlebt. 
Der Verein ist euch Nachbarn außerordentlich dank-
bar, dass ihr die Veranstaltungen wohlwollend duldet.  
Was war denn die schönste Veranstaltung in mehr als 
50 Jahren, die ihr jetzt hier wohnt?

Mathilde: Das war eindeutig das Bundesschützenfest 
im Jahr 1998  Wir hätten es nie für möglich gehalten, 
dass mehr als 10.000 Menschen so froh, friedlich und 
mit bester Stimmung miteinander feiern können.

Erwin: Das kann ich nur unterstreichen, auf dieses 
tolle Fest kann Altenhundem stolz sein.

Thomas: 60 Jahre Jubelkönigspaar ist ja nun schon 
was ganz besonderes. Bei besonderen Ereignissen gibt 
es ja auch besondere Maßnahmen. Das Autohaus Baum-
hoff hat angeboten,euch mit einem schicken Cabrio im 
Sonntagsfestzug zu fahren.

Mathilde und Erwin: Ach - wisst ihr, wir würden 
uns nicht wohl fühlen, wenn wir gefahren werden. Wir 
würden lieber zumindest ein gutes Stück im Festzug 
mitgehen.

Thomas und Jochen: Da sind wir aber sehr froh, 
dass ihr noch so gut drauf seid. Wir danken euch ganz 
herzlich für das schöne Gespräch und die Bewirtung.

Jubelkönig Maiworm: Hugo Meiworm (�)  
mit seiner Königin Rosel und dem Hofstaat

Sonntagsfestzug 1967: Im Hintergrund der Neubau des Schwesternwohn-
heimes am St. Josefs Hospital. Die Fahnenabordnung von links; Fritz Scholz, 
Fähnrich Erhard �Vatter� Blöcher, Alfons Werthmann. König in diesem Fest-
zug war Horst Peter, wohnhaft auf der Ennest.

Mathilde und Erwin im 
Juni 2017, im Hintergrund 
die Volksbank-Arena

Jungschützenkönigs 
Stephan Münker 
im Festzug 1992 
eingangs der Hel-
mut-Kumpf-Straße
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Erfahrung, Weitblick und  
unnachahmlicher Humor

Nach neun Jahren wurde Peter Dommes bei der 
diesjährigen Generalversammlung als Kassierer 
des Schützenvereins Altenhundem mit �stan-
ding-ovations� zum Ehrenvorstandsmitglied  
gewählt. Ein herausragendes ehrenamtliches  
Engagement kennzeichnen seine Zeit als Kassie-
rer u.a. mit dem Ergebnis, einen Schuldenstand  
von rund 400.000 Euro auf ein Minimum  
reduziert zu haben. 
Peter Dommes begleitete in den vergangenen 
neun Jahren persönlich die Eigenbewirtschaftun-
gen und Veranstaltungen in der Volksbank-Arena 
Sauerlandhalle mit Präsenz und Eigeninitiative, 
meist unterstützt von seiner Ehefrau Karin. Seine 
Finanzplanung und das Controlling waren exzel-
lent, die Kassenführung jederzeit transparent, 
gepaart mit Erfahrungswissen und Weitblick.  
Deutlich über das gewohnte Maß brachte sich 
Peter Dommes mit Fachkompetenz und hohen 
privaten Zeitressourcen in das Vereinsleben ein. 
Bezogen auf die Finanzsituation blicken die 
Schützen in Altenhundem in eine solide und sor-
genfreiere Zukunft. 
Instandsetzungen und der Erhalt der Volks-
bank-Arena Sauerlandhalle sind auch dank Peter 
Dommes mittelfristig für den Verein und das ge-
samte Gemeinwesen gesichert. 
Es bleibt anzumerken: bei allen sachlichen Her-
ausforderungen brachte Peter Dommes stets sei-
nen unnachahmlichen Humor mit ein, wir haben 
miteinander auch wunderschönes gesellige Stun-
den miteinander erleben dürfen. 

Dem Ehrenvorstandsmitglied und seiner Fa-
milie gebührt der aufrichtige Dank des Schüt-
zenvereins Altenhundem. Peter, bleib uns noch  
lange erhalten!

Ehrenvorstandsmitglied Peter Dommes

Ehrenvorstand Peter Dommes

Im Januar 2017 wurde Gregor Stinn einstimmig von 
der Generalversammlung zum Ehrenof�zier gewählt. 
Auch heute dürfen wir nochmal auf Eckpunkte seiner 
einzigartigen Vita im Schützenverein Altenhundem 
mit großem Dank zurückblicken. Herausragend ist, 
sicherlich auch im Sauerländer Schützenbund, seine 
25-jährige Regentschaft als Kaiser, nachdem er in  
jungen Jahren bereits 1982 die Königswürde errun-
gen hatte. 
Stets verbindlich und treu versah er 36 Jahre seinen 
Dienst im Of�zierskorps des Schützenvereins, aus 
dem er in diesem Jahr als Oberleutnant auf eigenen 
Wunsch ausschied. 1990 erhielt Gregor Stinn den 
Orden für Verdienste und im Jahr 2005 die Auszeich-
nung für besondere Verdienste durch den Sauerlän-
der Schützenbund. Neben den jahrzehntelangen 
repräsentativen Aufgaben als Majestät und Of�zier 
möchten wir aber auch Gregor Stinns praktische Un-
terstützung im Hintergrund würdigen. 
Oft im Verborgenen zeigte er sich für das Ehrenmahl 
in der Ortsmitte verantwortlich. Somit war ihm das 
würdige Gedenken an die Verstorbenen des Schüt-
zenvereins Altenhundem sowie an die Opfer von 
Gewaltherrschaft und Terror ein besonderes Anlie-
gen. Ebenso selbstverständlich war Gregor Stinn bei 
unzähligen Arbeitseinsätzen in und um die Sauer-
landhalle dabei und auch ihm ist es zu verdanken, 
dass wir heute in einer gep�egten Volksbank-Arena 
Sauerlandhalle feiern dürfen. Sein ehrenamtliches 

Engagement wird nachhaltig wirken und wir hof-
fen, Gregor weiter als aktives Mitglied in der großen 
Schützenfamilie dabei zu haben. 

Danke Gregor, Dir und Deiner Ehefrau, für die schöne 
und erfolgreiche Zeit!

Stets verbindlich und treu
Dank an unseren Ehrenof�zier Gregor Stinn

 Foto: f-o-t-o-s.de

 Foto: f-o-t-o-s.de

Ehrenof�zier Gregor Stinn
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Vater des Drei-Säulen-Modells
Ehrenof�zier Martin (�Putt�) Schneider im (Un-) Ruhestand
Obwohl Martin Schneider signalisiert hat, dem 
Schützenverein Altenhundem weiter mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen, ist es heute sehr deutlich 
angezeigt, seine hervorragenden Verdienste um 
das Schützenwesen zu würdigen: Jungschützen-
könig 1977, König 1992, 36 Jahre Of�zier und 
zwei Amtsperioden als stellvertretender Vorsitzen-
der sind markante Eckpunkte eines beeindrucken-
den Engagements. 
Im Jahr 1990 erhielt Martin Schneider den Orden 
für Verdienste, 2005 die Ehrung für besondere 
Verdienste durch den Sauerländer Schützenbund. 
Im Rückblick bleiben aber besonders seine Projek-
te und Innovationen zukunftsweisend. Herausra-
gend bleibt seine Mitwirkung bei der Organisation 
des Bundesschützenfestes 1998 und daraus re-
sultierend weitere Projekte mit gesellschaftlicher 
und kultureller Breitenwirkung. 
So gelang es Martin Schneider, zahlreiche Musik- 
und Kulturveranstaltungen in der Volksbank-Are-
na Sauerlandhalle erfolgreich zu etablieren. Als 
wichtiger Impuls- und Ideengeber gelang es Mar-
tin Schneider, wichtige Partner für den Schützen-
verein zu generieren und in einem Sponsoring-
konzept zu integrieren. 
Sein sogen. 3-Säulen-Modell bleibt unvergessen 
und wirkt nachhaltig. Die innovative Entwicklung 
und Zukunft des Schützenvereins Altenhundem 
sind Martin Schneider nach wie vor ein Herzens-
anliegen. Wir wünschen uns für den Schützenver-

ein Altenhundem, auch weiterhin auf die Kreativi-
tät, das Organisationstalent und den strategischen 
Weitblick von Martin Schneider zurückgreifen zu 
können. 
Danke Dir und Deiner Familie für die spannende 
Zeit und ein herzliches Vergelt·s Gott!

 Foto: f-o-t-o-s.de

Ehrenof�zier Martin Schneider

Ab auf die Tand�äche: Bling-Bling-Hofstaat mit Glitterextensions

������������������������������
���������
�
��
��	�
�������������������

�������������������������������

���������������

Autohaus

LENNESTADT

Schmelter GmbH & Co. KG
Bahnbetriebswerk 26
57368 Lennestadt
Tel. (0 27 23) 9 26 00
info@autohaus-schmelter.de
www.autohaus-schmelter.de
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Fünf neue Of�ziere sorgen für Generationswechsel

Großer Umbruch  
im Of�zierscorps

Bei der Generalversammlung im Januar 2017 kam 
es im Of�zierscorps des Schützenvereins Alten-
hundem zu einem 5-fachen Personalwechsel. 
Martin Schneider und Gregor Stinn sind nach 
langjähriger Of�zierstätigkeit auf eigenen Wunsch 
in den wohlverdienten Ruhestand eingetreten und 
wurden standesgemäß von der Versammlung zu 
Ehrenof�zieren ernannt. Leider musste das Corps 
im letzten Jahr durch den plötzlichen Tod von 
Musikof�zier Werner Weiß auch einen sehr her-
ben Rückschlag hinnehmen. Desweiteren hatte 
im letzten Jahr auf eigenen Wunsch auch Holger 
Lindemann das Corps verlassen. Leider ist Holger 
kurz vor Schützenfest ebenfalls verstorben, was 
uns alle geschockt und unsagbar traurig gemacht 
hat. Durch die Beförderung von Phillip Schneider 
zum Adjutanten wurde eine weitere Position va-
kant.  Alles in allem mussten also fünf Positionen 
neu besetzt werden:

Die Mitglieder des Schützenvereins wählten  
folgende Schützenbrüder zu neuen Of�zieren:

Thomas Droste

Alter: 51

Corporalschaft: II (Altstadt)

Beruf: �Leiter QM bei Mennekes  
Automotive

Hobby: �Wandern, Sport allgemein
Julius Eickelmann

Alter: 20

Corporalschaft: I (Oberstadt)

Beruf: �Student Architektur und  

Städtebau

Hobby: �Fußball, Fitnessstudio

Sebastian Wiese

Alter: 23

Corporalschaft: II (Altstadt)

Beruf: �Lehramtsstudent für Gymnasium 

& Gesamtschule mit den Fächern 

Chemie & Sport, Lehrkraft am 

Grundschulverband Lennetal

Hobby: �Tennis, Unterstützung  

des Schützenvereins

Peter Grotmann

Alter: 35

Corporalschaft: I (Oberstadt)
Beruf: �Bankkaufmann
Hobby: ��Bergsteigen, Wandern,  

Mountainbike

Michael Seelbach

Alter: 46

Corporalschaft: II (Altstadt)

Beruf: �Vertriebstechniker bei  
Fa. Mennekes

Hobby: �Sport (Joggen, Wandern, Gym-
nastik); Zweiter Vorsitzender im 
Königsclub 18:46 neVe.
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Markus Gödde  
neuer Kassierer  

im Schützenverein

Den Posten des ersten Kassierers im Schützenverein auszufüllen, 
ist beileibe kein eine einfache Aufgabe. Zusätzlich zu den �nor-
malen� Aufgaben eines Vereinskassierers, wie der Verwaltung der 
Mitgliedsbeiträge, kommt bei uns noch die Verantwortung für 
die �nanziellen Belange in Bezug auf die Halle hinzu. Die Viel-
zahl der Vermietungen, das Alter der Immobilie und die dadurch  
erforderlichen Renovierungsarbeiten machen  eine Buchführung erfor-
derlich, die einem mittelständischen Unternehmen entspricht � und  das 
alles ehrenamtlich und mit allen steuerrechtlichen Konsequenzen.
Vor diesem Hintergrund war es dem Vorstand  eine große Freude, dass 
wir, nachdem unser bisheriger Kassierer Peter Dommes aus dem Amt 
ausgeschieden ist, einen kompetenten Nachfolger gefunden haben. 
In der diesjährigen Generalversammlung wurde der Schützenbruder  
Markus Gödde einstimmig zum Kassierer im Schützenverein  
Altenhundem gewählt. 
Markus ist 43 Jahre alt, verheiratet und Vater zweier Kinder.  
Er ist eingeborener Altenhundemer, Mitglied im Königsclub 18:46 
ne.Ve. und was das Wichtigste ist, seit 25 Jahren engagierter  
Schützenbruder. 
Schon in seiner bisherigen Amtszeit hat Markus gezeigt, dass wir alle 
die richtige Wahl getroffen haben. Durch seine ruhige und überlegte 
Herangehensweise an die Dinge, die sich sicherlich auch aus seinen be-
ru�ichen Erfahrungen als Mitarbeiter der Firma Hensel, verantwortlich 
für das Auslandsgeschäft, zurückführen lässt, hat er gezeigt, dass er der 
richtige Mann auf dem Posten ist.
Wir freuen uns auf eine für alle gewinnbringende Zusammenarbeit.

Kein Kassensturz, sondern reibungslose Übergabe der Vereins�nanzen: 
Kassierer Markus Gödde (links) und sein Vorgänger Peter Dommes

Neu im Vorstand:  
Beiratsmitglied Franz-Josef Bender

Bei der Generalversammlung vom 21. Januar 
diesen Jahres wurde Franz-Josef Bender für den 
ins Of�zierscorps gewechselten Peter Grotmann 
einstimmig gewählt. Franz Bender ist für den 
Schützenverein alles andere als ein Unbekannter. 
Er war nicht nur jahrzehntelang aktiver Musiker 
im Tambourcorps des Vereins, dem er auch heute 
noch passiv angehört. Das neue Vorstandsmit-
glied ist auch einer der �eißigsten Helfer in und 
um die Volksbank-Arena Sauerlandhalle. Ob als 
Bierzapfer bei vielen Veranstaltungen oder als 
Praktiker bei Instandhaltungs- und Verschöne-
rungsarbeiten: Franz ist fast immer dabei. 
Franz ist aber nicht nur im Schützenverein ein 
aktiver Mithelfer, sondern hat noch eine Reihe 
anderer Ehrenämter. Als einer der aktivsten Hel-
fer bei �EiL� (Ehrenamt in Lennestadt) �ndet man 
Franz zwei mal wöchentlich in der Fahrradwerk-
statt, zwei mal monatlich beim Warenkorb, als 
geprüfter Elternbegleiter, Einkaufshelfer, Hand-
werker in Flüchtlingswohnungen und bei vielem 
mehr. Der Schützenverein Altenhundem ist froh, 

einen so engagierten Mann in seinen Reihen zu 
haben.
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Böllerschützen gehen neue Wege

Das Böllern ist aus der Schützenfesttradition nicht 
mehr wegzudenken. Allerdings hat man sich in 
den  vergangenen Jahren Gedanken gemacht, wie 
man die Böllerschützen aus ihrem �Versteck� vom 
Klatenberg näher ins Geschehen holen kann. 2016 
wurde daher ein erster Versuch gestartet, mit 
neuen Methoden aus dem Ort heraus zu böllern. 
Ein, wie sich zeigte, noch verbesserungsfähiges 
Unterfangen. 
2017 hat man sich den kritischen Stimmen ange-
nommen und weiter überlegt, wie man das Böllern 
positiver für alle Schützen und Besucher gestalten 
kann. Eins sei allerdings vorweg genommen: Leises 
Böllern ist wie Schützenfest ohne Vogelschießen. 
So wurde Anfang des Jahres der Entschluss ge-
fasst, Altbewährtes zu bewahren und mit Neuem 
zu kombinieren. Was wird sich ändern, was bleibt? 
Wie 2016 auch werden wieder die Schützenbrüder 
vor den Umzügen durch Böllerschüsse aus dem 
Ort geweckt. Dann wird es aber interessant für alle 
Schützen, Besucher und Freunde des Altenhun-
demer Schützenfestes. Die Böllerschützen treten 
das erste Mal in der Geschichte gemeinsam mit 
den Schützenbrüdern zu den Festzügen an. Wer 
nun meint, dass die Böller dann schweigen, liegt 

gänzlich falsch! Zur Begrüßung des Majors, zur 
Kranzniederlegung, nach der Schützenmesse und 
zum Abholen der Majestäten aus dem Rathaus am 
Sonntag und Montag, wird unter Einhaltung der 
nötigen Sicherheitsabstände mit Hilfe von soge-
nannten Schaftböllern geböllert. 
Dies ist in den südlichen Gegenden unterhalb des 
Weißwurstäquators seit jeher Tradition und guter 
Brauch. Hierfür wurden eigens ein neuer Schaft-
böller angeschafft und von einem Böller- und 
Kanonenbauer in Berchtesgaden gebaut. Ganz 
getreu dem Motto �Eine Schwalbe macht auch 
noch keinen Sommer� hat man sich von einem 
benachbarten Verein einen zweiten Schaftböller 
vorerst ausgeliehen. Die Zuschauer und Schützen 
können sich also genau darauf einstellen, wann 
geböllert wird, denn auf ein Böllern während der 
Umzüge wird aus sicherheitstechnischen Gründen 
verzichtet. 
Lediglich nachdem der Vogel am Samstag und 
Montag gefallen ist, wird dies durch einen Böl-
lerschuss für die Bewohner, die nicht in der Halle 
sind, kundgetan. Interessierte Schützenbrüder 
können gerne die Böllerschützen ansprechen und 
sich den Schaftböller genauer anschauen.

Christoph Werthmann (rechts) bei der Übergabe des neuen Schaftböllers beim Berchtesgadener  
Kanonen- und Böllerbauer Pfnür
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Cross-DIYing Kurse starten  
Dienstag um 9 Uhr

Power-Tool-Workout in L.A.: Cross-
DIYing, die Trendsportart aus Neuseeland 
gibt es jetzt auch im Sauerland. Bei den 
sportverrückten Kiwis ist die Kombina-
tion aus Cross-Country-Läufen und Do-
it-Yourself, bereits ein absolutes �Must� 
unter Freizeitathleten und auf bestem 
Wege zum Breitensport. Erste Baumärk-
te bieten bereits spezialisierte Sportab-
teilungen an. Wen wundert�s: schon 
nach wenigen Einheiten entsteht neben 
neuen Muskeln das so lang aufgescho-
bene Heimwerker-Projekt � in unserem 
Fall ein nagelneuer Kugelfang. Interes-
sierte, gerne auch Neueinsteiger, können 
sich über das Wochenende bei Gisbert 
anmelden, bevor es dienstagmorgen auf 
den 5K-Vogelhäuschen-Trail-Run geht. 
Sportkleidung und Laubsäge sind mit-
zubringen, Material wird gestellt.

Kein Witz: unser Vogelschießen wäre ohne euren  
ehrenamtlichen Einsatz nicht möglich. Danke!

Vorstandsarbeit

Ohne Hoheitsgewässer: 
Kahnste nix nachen

Sapeur-lot!  
So viele Dressmen!

 Foto: f-o-t-o-s.de

 Foto: f-o-t-o-s.de
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Die Inselbegabten
Die 15 ständigen Vertreter des vereinsinternen Forums für Urlaub, 
Sport, Elitenförderung und Leistungstraining (F.U.S.E.L) konnten im 
Mai bereits zum zweiten Mal ein Blockseminar im 17. Bundesland 
durchführen. Durch dichte Taktung mit nur minimalen regenerati-
ven Wassereinheiten am Hotelpool konnte der viertägige Inselver-
bleib jederzeit voll erlebt werden. 
Der angejahrte Teil der Reisegruppe konnte gelenk-  
(aber nicht gesäß-) schonend durch eine Fahrradertüchtigung für 
die anstehende Schützenfestherausforderung �t gemacht wer-
den � eine Sorge weniger. Auch positiv: Trotz intensivem Kontakt 
zum lokalen Tänzerinnenensemble verfestigte sich die Vorahnung,  
mit dem aktuellen Mariechen der Of�ziersgarde bereits  
perfekt besetzt zu sein. 

Kurze Verschnaufpause nach der 3-stündigen Führung durch die Kathedrale La 
Seu und vor dem Besuch des Museums für zeitgenössische Kunst Es Baluard. 
Hinweis: Interpretation des Redaktionsteams, kann vom tatsächlichen Gesche-
hen abweichen.

Gehbärdenspiel� Fotos: f-o-t-o-s.de

Zaungast kredenzt Zwischenpils�

Schützenfest wirkt.�
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Oben:
Der Musikverein 
Rinsecke-Oberhundem, 
eines der musikali-
schen Filetstücke im 
Festzug mit fachkun-
digem Geleit.

Aquavital: 
Kalli mit Klarem

Windkraftgegner: Autoopportunisten drehen sich ihre Fähnchen selbst.

Anmut, Chic und graziles Auftreten wird mit Konfetti gewürdigt. 

Links im Bild: die Damen des Jungschützenhofstaats.

Diese strahlende Vorstellung des Königspaares kann selbst die 
fragwürdige Verdunklungs-Fassung im Hintergrund nicht dimmen.

Ob aquarelliert, bicolor oder changierend: Das Mode-Abc beherrschen 

die Altenhundemer Hofstaatdamen mit betörender Eleganz.




